
Hier eine 2-zeilige Headline 

Schriftgr. 36 Pt, ZAB 120 %.
Hier steht eine Subline 14 Pt mit einem Zeilenabstand von 250 %.

Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft des Kreises Pinneberg mbH

Geschäftsbericht

2013
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

sind immens, betrachtet man insbesondere 

der Wirtschaftsförderung und gemeinsam 

 
 

 

 
 

schaftsförderung ist und bleibt die Schaf- 

konnten.

  

 Editorial 
 

„Im Mittelpunkt der Arbeit 

der Wirtschaftsförderung 

steht der Unternehmer.“
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Betriebe wirtschaften erfolgreich im 

Kreis Pinneberg.

Etwa

16 tsd.
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55

auf einen der niedrigsten Werte seit 

glauben weiterhin an eine erfolgreiche 

folgen nach unseren Erfahrungen 

Steuerberater oder die Handwerker und 

den Standort im Kreisgebiet halten oder 

Kassen der Kommunen und des Kreises. 

 Vorwort 
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Landkreis

Stade

Kreis

Stormarn

Kreis

Steinburg

Hamburg

Kreis

Segeberg

431

431

431

431

4

A 1

A 25

A 24

A 1

A 23

A 20

A 7

A 7

Wedel

Barmstedt

Uetersen

Halstenbek

Schenefeld

Tornesch

Elmshorn

Pinneberg

Quickborn

Rellingen

Gemeinde

Helgoland

Städte/Gemeinden

Wasserstraßen

S-Bahn

Flughafen

Regional- und Fernverkehr

geplante Autobahnen

Autobahnen

Bundesstraßen

Hafen

in Schleswig-Holstein.

1Platz

WEP14002_Geschaeftsbericht_2013_RZ_2.indd   6 23.07.14   09:58



7

Der Kreis Pinneberg liegt in Schleswig-Holstein mit deutlichem Vorsprung auf Platz 1

Kreis/kreisfreie Stadt

Pinneberg 1 81

Segeberg 2 158

Stormarn 161

4 180

5 187

6 192

Plön 7 214

Steinburg 8 218

9 226

10 254

Ostholstein 11 267

12 268

294

14

15 242

 ››  

Der Kreis Pinneberg

Kurs unvermindert fort.

 Dynamische Wirtschaft

 Bestnoten für Standortqualität

Quelle: Focus Money März 2014
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insgesamt sieben untersuchte Kriterien 

-

-

Kreis Pinneberg im Bundesvergleich

 

 

5,5 %

+4,77 %

+1,94 %

+0,51 %

56.279 €

21.590 €

6.487 €

6,4 %

+1,25 %

+0,04 %

52.958 €

19.841 €

Quelle: Focus Money März 2014

 Besser als der Durchschnitt

 Kreis Pinneberg

-
-

deutlich vor der Hansestadt Hamburg und 
den anderen Kreisen Schleswig-Holsteins. 
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Wer sich die Wirtschaftsstruktur im Kreis 

-
-

und international erfolgreiche, innovative 
-

 ››  

 Starke Unternehmen

21,8 %

9,0 %

21,8 %

4,7 %

6,8 %

6,8 %

Arbeitsplätze nach Branchen im Kreis Pinneberg

 
 

 

 
 

 
 Erbringung von sonstigen  

 

 Sonstige

Quelle: Statistikamt Nord , sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigte am Arbeitsort nach Branchen
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Existenzgründungsneigung 

stetig verbessert

-
-

-

-
-

-
-
-

ranking 2012 konnte der Kreis Pinneberg 
sich wieder einmal verbessern.

-

schleswig-holsteiner Kreisen nur Stormarn 

-
-

 

-

Wirtschaftsstandort, der sich im Wettbe-

-
marktet. Sei es bei der Schaffung eines wirt-

schaftsfreundlichen Klimas, Steigerung des 
-
-

kraft des Kreises – vorrangiges wirtschafts-

-

 

 

 Wirtschaftsumfeld begünstigt Unternehmertum  

 und Selbstständigkeit

Quelle: IFM Bonn, Stand: Herbst 2013, Platz von 402 

Kreisen und kreisfreien Städten in Deutschland.

2012
2011
2010
2009

 
44 
44 
76

-

wurden. 

 WEP Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft 

 des Kreises Pinneberg mbH
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 ››  

Sie hilft bei der Suche nach geeigneten 
-

-

 

Die WEP teilt sich in zwei 

Geschäftsbereiche

Im Geschäftsbereich Grundstücksent-

wicklung -

-
-

Im Geschäftsbereich Dienstleistungen 

-
-
 

-

den Wirtschaftsstandort Kreis Pinneberg, 

-
-
-

 

-

und andere öffentliche Einrichtungen bei 
-

-
 

-
-
 

-
-
-

kommunalen Wirtschaftsförderer.
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Sechs Handlungsfelder für eine moderne Wirtschaftsförderung

Dem Standort ein 

Gesicht geben

 
 

Impulse für die 

Regionalentwicklung 

setzen

 

 

Wettbewerbs-

fähigkeit der

Betriebe fördern

 
 beratung

Platz für 

Ansiedlung 

schaffen

 

Unternehmerische 

Potenziale aktivieren 

 förderung
 

 

In Wirtschaftsräumen 

denken, Kompetenzen 

bündeln 

 Kreis Pinneberg

Wirtschaftsförderung

Ziele und strategische Handlungsfelder der WEP
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bebauungsfähige und erschlossene  

Gewerbegrundstücke in bester Lage. 

150 tsd.  
m²
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Briefzentrum Elmshorn
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Grundstücksgrenzen

(individuell veränder-

bar)

Gasleitung mit

Schutzstreifen

Ausgleichsflächen
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Anschluss-

stelle Elmshorn

A23

14

Platz für Ansiedlungen schaffen

Zu den Kernaufgaben der Wirtschafts-
 

und Steuern, sondern sie lösen oftmals auch 
-

-
standort Kreis Pinneberg und eine unter-

-

erfolgreich sein will, braucht den richtigen 
Standort und das richtige Serviceumfeld. 

 
 

ElmshornBeginn Erschlie-
ßung: 2005 

Verkaufte Fläche:
43.788 m²

Davon 2013: 
0 m²

Freie Fläche:
39.891 m²

Schwerpunkte der 
Ansiedlungen: 
Großhandel und 
Logistik 

Stand 12/2013

 WEP Gewerbegebiete
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Stand 12/2013

Stand 12/2013

Heede

Klein Offenseeth-Sparrieshoop

Beginn Erschlie-
ßung: 1999 

Verkaufte Fläche:
28.408 m²

Davon 2013: 
692 m²

Freie Fläche:
26.881 m²

Schwerpunkte der 
Ansiedlungen: 
Großhandel, Bau-
gewerbe, Kunst-
stoffverarbeitung, 
Maschienenbau

Beginn Erschlie-
ßung: 2003 

Verkaufte Fläche:
16.518 m²

Davon 2013: 
917 m²

Freie Fläche:
21.717 m²

Schwerpunkte der 
Ansiedlungen: 
Baugewerbe, Groß-
handel mit chemi-
schen Produkten

 ››  
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16

Tornesch

QuickbornBeginn Erschlie-
ßung: 2003

Verkaufte Fläche:
72.035 m²

Davon 2013: 
8.630 m²

Freie Fläche:
17.081 m²

Schwerpunkte der 
Ansiedlungen: 
Metallverarbeitung, 
Druckmaschinen, 
Großhandel, LKW- 
Instandsetzung

Beginn Erschlie-
ßung: 1998

Verkaufte Fläche:
286.812 m²

Davon 2013: 
53.536 m²

Freie Fläche:
41.387 m²

Schwerpunkte der 
Ansiedlungen: 
Logistik, Recycling, 
Metallverarbeitung  

Stand 12/2013

Stand 12/2013
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-

reibungslos. Wir standen und stehen im 

-

-
 

-

-

-

-

-

-

Hamburg. 

 ››  

Thomas Köppl, Bürgermeister der Stadt Quickborn (am 27.06.2014)

Mehr zu bieten: Der Grundstücksbestand und seine Entwicklung bei der WEP

1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014

600.000

500.000

400.000

200.000

100.000

0

Der verfügbare Bestand 
an baufertigen und 
erschlossenen Gewer-
begrundstücken bei 
der WEP umfasste zum 
Jahresende 2013 eine 
Fläche von rund 15 ha.

m2

Jahresendbestand Gewerbegrundstücke bei der WEP (in m2)
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-

-

-
-

-

-
-

-

-
entwicklung und den damit verbundenen 

Gewerbegebiet Quickborn:
Der Sanddorn wächst in den
öffentlichen Bereich.

Am Ende der Maßnahme ist der Gehweg 
wieder in einem einwandfreien Zustand.

Euro in die beste-

henden Gewerbe-

gebiete investiert

über

211 Tsd.

 Investitionen und Baumaßnahmen
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-
 

-
-

tigen. 

-

Schleswig-Holstein ein. 

-

-
-

ter. Erste Ergebnisse sollen 2014 vorliegen.

 Ermittlung von 

 Gewerbeflächenpotenzialen

 ››  
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Fertigstellung der Fläche am Südhafen-

gelände:

werden. 

Fertigstellung Erschließung:

Ausbau der Helgoländer Häfen

Die WEP ist mit 
25,1% am Stamm-
kapital der Hafen-
projektgesellschaft 
Helgoland mbH 
(HGH) beteiligt. Die 
übrigen Kapitalan-
teile der HGH hält 
die kreisangehörige 
Gemeinde Helgo-
land. Die Mitarbei-
ter sind bei der WEP 
angestellt.

 Helgoland

 Meilensteine 2013

07/2012 09/201305/2013 10/2013
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Baubeginn Südkaje:

Heliport:

beantragt.

Bauabschnitt Binnenhafen/Südostufer:

 ››  

06 –10/

2014
04/201502/2015 10/2015
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der Teilnehmer am WEP Praxiscamp  

gründen ein Unternehmen.

Über60 %
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Unternehmerische  

Potenziale aktivieren 

 Existenzgründungsberatung

-
-
-

werden geschaffen, der Wettbewerb ge-
-

wird gemehrt.

-
-

-

-
-

-
-

-

Finanzierungstipps für Jungunternehmer 

und Existenzgründer

-
-
-

-
-

-
-

Gründung im Nebenerwerb – perfekter 

Einstieg in die Selbstständigkeit

-

-

-

-

 ››  

WEP Praxiscamp ist  
ein Baustein des 
Projektes „Startbahn:  
Existenzgründung“.  
Dieses wird von der 
Landesregierung 
Schleswig-Holstein  
und der EU gefördert.
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 Zwei Gründungsmodelle – 

 zwei Erfahrungsberichte

1
Im Bioladen der eigene Chef:

Annette Luchmann erfährt

wichtiges Gründer-Know-how

im WEP Praxiscamp

-

-
-

-
-

-
te aus fairer Produktion und Handel, kom-

-
-

-

Gut gerüstet mit Gründer-Know-how aus 
dem WEP Praxiscamp startete Annette 
Luchmann in die Selbstständigkeit.
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2 
Das echte England erleben – 

„Beautiful britain“ erfüllt  

individuelle Wünsche

Gründung im Nebenerwerb als perfekter 

Einstieg in die Selbstständigkeit

-

-

-
-

-

-

-
-

den gemeinsamen Heimfahrten wurden 

So konnten wir von anderen Sichtweisen 

-

-
er in einem schottischen Schloss – es gibt 

stehen wir unseren Kunden rund um die 

-

-

-
-

-
-

Sarah und Sonja Tente (v.l.) planen  
individuelle Reisen nach Großbritannien.

 ››  
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 Nachhaltige Existenzgrün- 

 dung von der WEP unterstützt

-

-

Mikrokreditberatung

-

-

Pflege und Unterstützung von 

Unternehmer-Netzwerken

-

-

-

26

Wirtschaftsmesse B2B im März – 

Jungunternehmer erhalten kosten-

freien Messestandplatz über die WEP

-
-

Sören Boll, „Der Schoko-Laden“:

-

-
le neue Kontakte herstellen und unsere 
hochwertigen Schokoladen einem brei-

Der Schoko-Laden in Barmstedt

7 11
45 Erstberatungen

84 beratungen

Gründungsförderung Mikrokreditberatung

 Erfolg 2013 in Zahlen:
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Interessenten für  

Gewerbegrundstücke von  

der WEP akquiriert.

151
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Wettbewerbsfähigkeit der ansässigen 

Betriebe fördern

-
-

-

 

 Ansiedlungsberatung

 
-

 

-
-

-

nicht mehr bedient werden.
-

nehmen, die bereits im Kreis Pinneberg  

der Standortvorteile des Kreises Pinneberg 

aus der Hansestadt, fast 10% aus dem rest-
lichen Schleswig-Holstein. Eher unbedeu-

-

-

abgeschlossen werden.
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 ››  

45

40

25

20

15

10

5

0
0 bis ≤ 2.000 2.001 bis ≤ 5.000 5.001 bis ≤ 10.000 > 10.000

Quelle: eigene Erhebung

Nachgefragte Grundstücksgrößen

6,0 %

9,9 %

17,2 %

9,9 %

2,6%

27,2 %

Herkunft und Planung der Ansiedlungsinteressenten 2013

 Standortverlagerung  
 im Kreis

 

 Erweiterung im Kreis

Quelle: eigene Erhebung
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Ergebnisse der abgeschlossenen Ansiedlungsberatungen:

Sonstiges Schleswig-Holstein

 
 

 

21%

60%
25%
15%

79%

24%
41%

Quelle: eigene Erhebung
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 ››  

 Bestandskundenpflege
 

-
 

-
-

-
-

-
-
 

Spatenstich zur 
Erweiterung der 
Kreisfeuerwehr-
zentrale im WEP 
Gewerbegebiet.

Erweiterung der Kreisfeuerwehrzen- 

trale im WEP Gewerbegebiet beginnt

-

-

-

-
lich bis Ende 2014 fertig gestellt sein. 

-
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Deutsche Post und Hamburger In-

vestor setzen auf den Kreis Pinne-

berg

-

Handel gerecht werdenden Zustell-

-
-
-

-

-

V.l. Matthias Korehnke (Deutsche 
Post), Roland Krügel (Bürgermeister), 
Dr. Harald Schroers (WEP), Dr. Ralph 
Ulrich Knist (Greve) und Dipl.-Ing. 
Jonathan Schliehe (Goldbeck) beim 
symbolischen ersten Spatenstich

Bürgermeister 
Roland Krügel und 
WEP Geschäfts-
führer Dr. Harald 
Schroers begrüßen 
Hanserohr GmbH-
Geschäftsführer 
Thosten Nielsen 
und Prokuristen 
Bernd Rosenberger 
im Gewerbegebiet 
BusinessPark  
Tornesch.

Bürgermeister Roland Krügel und 

WEP Geschäftsführer Dr. Harald 

Schroers begrüßen Firma Hanse-

rohr am Standort in Tornesch

-
ternehmen Hanserohr am selben 

-

-

-

-
nehmen gewonnen werden, das im 

-

-
siedelt.
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 ››  

Erster Spatenstich: 
Dr. Sven Wieczorek, 
Dr. Harald Schroers, 
Roland Krügel 
und Vertreter des 
beauftragten 
Bauunternehmens 
Goldbeck Bau.

Haberland Getränkeservice GmbH 

zieht von Hamburg nach Tornesch

-

-
-

-
-

-

-
-

entstehen im Kreis Pinneberg weitere 

-
-

Dr. Harald Schroers, Stefan Haber-
land, Martin Haberland, Roland 
Krügel (v.l.)

Weltmarktführer findet im WEP 

BusinessPark Tornesch neues 

Zuhause

-
-

Know-how im Kreis Pinneberg. Es 
-

 

-

-
-
-

-

Euro.
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Symbolischer erster 
Spatenstich im Busi-
nessPark Tornesch 
am 31. Mai.

Feierliche Schlüsselübergabe an den 

Bauherren im WEP Gewerbegebiet  

an der Pascalstraße in Quickborn am 

12. September

-
-

treter der Kreativbranche von Hamburg 

-

Kreis Pinneberg gewonnen werden, das 
-

riert.

-

Euro.

Großhändler Oelckers Hamburg  

expandiert am neuen Standort in 

Tornesch

-
-

-
-

-

 

im Kreis Pinneberg erhalten werden.

Feierliche Schlüsselübergabe an den 
neuen Hausherren.
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 ››  

23 Geschäftsführer 
und Inhaber trafen 
sich zum Austausch.

 Quartiersmanagement  

 der WEP für eine lebendige  

 Nachbarschaft

-

-

-
-

sich untereinander kennen lernen und aus-

-

-

Firma Haberland Getränkeservice GmbH 
stellte für die Veranstaltung ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung.
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 Know-how aus dem 

 Kreis Pinneberg

-

-

eine Presseserie, welche die WEP in Zusam-
 

Kreis Pinneberg werben.

 Zielgruppenspezifische  

 Veranstaltungen im Bereich  

 der Bestandspflege

Eines der wichtigsten Zielfelder der Wirt-

-

-

 Fachkräfte und Wissen –

 Qualifizierungsberatung

-
-

-

Erfassung des Weiterbildungsbedarfes der 
 

-

-
-

-
-

Stellen.

Mit einer 
Redakteurin wurde 
hinter die Kulissen 
des Unternehmens 
geschaut und die 
Menschen und ihre 
Ideen, die hinter 
dem Erfolg stehen, 
vorgestellt. 
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Gezielte Werbung für die 

Personalentwicklung

-
-

-

-
-
-

nen. Auf der Wirtschaftsmesse b2b NORD am 24. April informierte 
der WEP Qualifizierungsberater interessierte Besucher in seinem 
Vortrag „Mitarbeitergespräche in KMU – Sinn oder Unsinn?“ über 
die Vorzüge von Mitarbeitergesprächen.

Gemeinsame Fachtagung von WEP 

und Weiterbildungsverbund des Kreises 

Pinneberg

-
-

-
ternehmen erfuhren und diskutierten am 

-
-

tagung des Weiterbildungsverbundes Kreis 

Fachreferenten 
verdeutlichten 
in den Räumen 
der AstraZeneca 
GmbH in Wedel den 
Nutzen eines gut 
funktionierenden 
Gesundheits- 
managements, 
stellten Einfüh- 
rungskonzepte vor 
und beleuchteten 
das Thema 
Gesundheits- 
management 
aus Sicht der 
Personalführung.

 ››  
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Florian  Neumann, Inhaber und

Geschäftsführer von „Neumanns Gar-

tenwelt“ Tornesch,  über die Qualifi-

zierungsberatung:

-

-
-

-

-
-

ren wir unsere gegenseitigen Erwartun-

-
-
-

 Erfolg 2013 in Zahlen: 

47

15
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 ››  

 Die Logistikbranche boomt – 

 die WEP unterstützt

-
 

Ergebnis, dass die Hansestadt Hamburg 
-

-
-

 

-
-

managements sind die Koordinierung von 
-

-

-

Wachsender Personalbedarf birgt Risiko 

für Boombranche

-
-

wohl im demografischen Wandel als auch 

-

-

-

-

-
-

 

-
-

Gemeinsame Veranstaltung „Die Elbe-

Häfen: Wachstumsmotoren für den Kreis 

Pinneberg?“ von WEP und Regionalma-

nagement Logistik

-
-
 

Dr. Harald Schroers 
moderierte den 
Vortragsabend für 
Unternehmen und 
Politik.
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40

Claudia Roller und 
Frank Schnabel 
stellten die 
Bedeutung der 
Elbehäfen für die 
Wirtschaft des 
Kreises Pinneberg 
dar. 

einem von der WEP organisierten und vom 

-
-

-

 

-
nehmen des Kreises Pinneberg brauchen 

-

 ››  

WEP14002_Geschaeftsbericht_2013_RZ_2.indd   40 23.07.14   09:59



Fördergelder lösten Investitionen  

von 90 Mio. € im Kreis Pinneberg aus.

Über22  
Mio. €
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 EU investiert in den 

 Kreis Pinneberg

-

-
-

schaftsstruktur in den Kreisen Pinneberg, 

-

-

9,1 Millionen Euro für Sanierung des 

Stadthafens Wedel

-
gleitet.

-
-

-

-

2,4 Millionen Euro Fördergelder für 

Flächenrecycling Hafen Helgoland

-
-

Insgesamt fünf 
regionale und 
zehn landesweite 
Vorhaben erhielten 
2013 ihren Förder-
bescheid. Mittel in 
Höhe von etwa 19,4 
Mio. Euro wurden 
so für die Region 
eingeworben.

Der Stadthafen Wedel wird saniert.

Impulse für die  

Regionalentwicklung setzen
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Neue Erlebnispromenade Helgoland mit 

knapp 2,2 Millionen Euro gefördert

-

-

-
-

weiht. 

Erfolge 2013:

112 regionalen und landesweiten, be-

 

 

-

-
-

kehrsthemen.

-

 

Die Neugestaltung  
der Erlebnispromenade 
soll Helgoland attraktiver 
machen.

 ››
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Viele Ideen für Förderprojekte vor Ort – 

Projektgesellschaft Norderelbe bündelte 

die Initiativen

 
 

 

 
 

standortes Kreis Pinneberg und weitere 

ausgelöst.

-
dergeldern realisiert werden kann und wie 

-
turförderung in Schleswig-Holstein etliches 

Projektgesellschaft Norderelbe über-

nimmt Regionalmanagement „Regionale 

Kooperation Westküste/Unterelbe“

-

-
-
-

-

-

Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-

-

-

-

-
nommen hat.
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 ››

16.000

14.000

12.000

10.000

8.000

6.000

4.000

2.000

0
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5

0

2008

2008

2010

2010

2009

2009

2012

2012

2011

2011

2007

2007

Quelle: eigene Erhebung

Quelle: eigene Erhebung

Bewilligte Fördersumme aus dem Zukunftsprogramm Wirtschaft (aufsummiert)

regionale Vorhaben in Tsd. Euro in PI

Anzahl bewilligter Projekte aus dem Zukunftsprogramm Wirtschaft (aufsummiert)

regionale Vorhaben in PI

Summe in Euro
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 Förderprojekte  
 hautnah erleben

-

wurden. 

Politik und Wirtschaft informierten sich 

Berufsbildungsstät-

te Elmshorn.

-
gramm Wirtschaft freuen. 2009 gab 
es rund 106.000 Euro und 2012 sogar 

-

-

Schulauer Hafen -
-
-

die Elbe erlebbar gemacht werden.

 Investition:

 ZPW Fördermittel: 

Regionalpark Wedeler Au entstand 

-

-
tergeladen werden können. 

 Investition: rund 196.000 €
 ZPW Fördermittel: ca. 98.000 €

Besuch der Berufsbildungsstätte 
Elmshorn
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Attraktive 
Umgestaltung: 
Regionalpark 
Wedeler Au.

 ››
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 FRAU & BERUF

-
-
-

-

-
-

CHEFin – Frauen gründen anders

-

-

-

Schleswig-Holstein austauschen. Prakti-
-

Neue Wege – gleiche Chancen, Zukunft 

der Pflegearbeit am 10. Juni im Landes-

haus Kiel

-
tung gewinnen. Schon heute sind 16,8% al-

-

-

Vertreter der 
Beratungsstellen 
FRAU & BERUF 
sensibilisierten 
die Unternehmer 
auf der 
Wirtschaftsmesse 
für frauen- und 
familienbewußte 
Personal- 
entwicklung. 
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-
-

-
-

in Zusammenarbeit mit weiteren Partnern 
-
-
-

-

Frauen im Norden – ganz oben!

-

-

-

 Erfolg 2013 in Zahlen: 

 ››

168 Personen in der 
Erstberatung

292

162 Personen in 

4  
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 MedComm

 

180 Fachbesucher diskutieren auf dem 

MedComm Gesundheitswirtschaftskon-

gress

 
 
 
 
 

Weiterbildungsinstitutionen verfolgten die 

Mit MedJob dem Fachkräftemangel 

entgegen wirken

 
 
 

2. MedComm Gesundheitswirtschafts- 
kongress war ein großer Erfolg.
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Querschnittsaufgabe Standortprofilie-

rung und Netzwerkarbeit

 

 Erfolg 2013 in Zahlen:

 ››

Eine Kampagne zum Thema Fach- 

kräftebedarf enthält aus Sicht von 

MedComm vier verschiedene Aspekte:

 

 
 

 
ermöglicht werden.

Mit der 
Fachkräftekampagne 
“MedJob 
Südholstein” die 
Gesundheitswirtschaft 
in Südholstein stärken.

7

70  

7
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Besuchen interagierten die Nutzer aktiv  

mit der WEP Homepage www.wep.de und  

informierten sich unter anderem über den 

Wirtschaftsstandort Kreis Pinneberg.

Bei ca.

20 tsd.
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Dem Standort ein Gesicht geben 

-

des Standortmarketing ist es daher, mit ge-

Kreises Pinneberg als attraktiven Standort 

-
ting ist somit eine Kernaufgabe von erfolg-
reicher Wirtschaftsförderung. 

deutlicher herausgearbeitet und bekann-
 

WEP Messestand auf der b2b NORD.

 Messen und Veranstaltungen

-
-

-
-

-

-
schaft. 

-

die begleitende Öffentlichkeitsarbeit. 
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 ›› 

 EXPO REAL

Kreis Pinneberg als attraktiven Wirtschafts-

EXPO REAL,

chitekten und Planer, Wirtschaftsregionen 

den Wirtschaftsstandort Kreis Pinneberg 

BusinessPark Elbufer in Wedel. Großes Interesse für den Wirtschaftsstand-
ort Kreis Pinneberg.
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Öffentlichkeitsarbeit für den Standort

-
-

 

Er stellte heraus, dass der Kreis neben ei-

-

Preisen.

-
-

reihe „Wirtschaft + Politik im Dialog“ des 
-

Wirtschaft im Kreis Pinneberg von der Ent-
wicklung des Hamburger Hafens dar.

Wirtschaftsminister zu Besuch

 
len Wirtschaftsförderer luden ein und 

-
ber nahm sich Schleswig-Holsteins Wirt-

-

Podiumsdiskussion „Den Hafen Hamburg 
auf Kurs halten“.
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 ›› 

Gewerbegebietsentwicklung im politi-

schen Fokus

 

-

-

-

Schroers informiert. 

-
-

-
tigten die Politiker gemeinsam mit Schroers 

-

 Mediale Kommunikation

-
-

Erfolgreiche Pressearbeit

-

60 Presseartikeln  und -berichten schlugen 

www.wep.de 

-

-
-

Internet

-

auf landes- und bundesweite Wettbewerbe 

-

Printmedien

-

statt. Sie dienen der Kommunikation und 

-

-

-

 

die WEP aktuelle Wirtschaftsthemen auf, 
-

Informierten sich bei Dr. Harald 
Schroers über den aktuellen Stand der 
Gewerbegebietsentwicklung: Sebastian 
Blumenthal, Detlev Goos und Dr. Bernd 
Buchholz (v.r.).
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4x jährlich erscheint  
der WEP Wirtschaftsreport.

WEP in den Wirtschafts-
beilagen.

-

-
 

-
-
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 ›› 

-
neuert. 

-

-

-
-

-

Neue Schilderanlage  
im WEP Gewerbegebiet 
BusinessPark Tornesch.

 Erfolg 2013 in Zahlen: 

3

4

118  

56
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Mitglieder des Arbeitskreises der  

Wirtschaftsförderer im Kreis Pinneberg  

arbeiten Hand in Hand.

12
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In Wirtschaftsräumen denken

 Gemeinsam klappt’s: 

 die Wirtschaftsförderer im 

 Kreis Pinneberg

-
-

-
ortes Kreis Pinneberg – ausgerichtet. 

Wirtschaftsförderer, bestehend aus den 

verwalteten Kommunen und der WEP als 

 
-

gramm weiter gearbeitet und erfolgreiche 

Gemeinsame Werbung für den Standort 

-
-

Kreises Pinneberg als Wirtschaftsstandort 
-

-
-

-

-

-

 
-
-

sestand entwickelt und angeschafft, unter 

-
ort Kreis Pinneberg.

Standortvorteile des Kreises Pinneberg dar-
-

nen bildlich, namentlich und mit den direk-

-
-
 

-
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Kreis

Steinburg

Kreis

Segeberg

Kreis

Stormarn

Hamburg
Landkreis

Stade

 
 

 

4

A 7

A 20

431431

431431

A 23

A 1

Uetersen

Halstenbek

Pinneberg

Barmstedt

Rellingen

Gemeinde

Helgoland

Wedel

Schenefeld

Tornesch

Elmshorn

Quickborn

nStädte/Gemeinde

Wasserstraßen

Flughafen

Eisenbahnnetz

geplante Autobahnen

Autobahnen

Bundesstraßen

Hafen

S-Bahn 

TOP-Gründe 

für Ihre Investition:

• Sofort verfügbare Gewerbegrundstücke

• Gute Anbindung auf allen Wegen

• Hochqualifizierte Fachkräfte

• Gesunder mittelständischer Branchenmix

• Moderate Gewerbesteuersätze

• Attraktive Lebensregion mit guter Infrastruktur

• Vielfältige Bildungs- und  Weiterbildungsangebote

WEP Wirtschaftsförderungs- 

und Entwicklungsgesellschaft 

des Kreises Pinneberg mbH

Dr. Harald Schroers
Lise-Meitner-Allee 18
25436 Tornesch
Tel.: 04120 70770
www.wep.de

Stadt Wedel

Manuel Baehr
Rathausplatz 3-5
22880 Wedel
Tel.: 04103 707-234
www.wedel.de

Gemeinsam klappt's: viel Raum für Ihren Erfolg. 
Die Wirtschaftsförderer im Kreis Pinneberg     

Fragen? Ein Anruf genügt.

Stadt Uetersen 

Meike Koschinski
Wassermühlenstraße 7
25436 Uetersen
Tel.: 04122 714-265
www.uetersen.de

Stadt Tornesch

Torsten Kopper
Wittstocker Straße 7
25436 Tornesch
Tel.: 04122 9572-120
www.tornesch.de

Stadt Schenefeld

Dirk Rosenzweig
Holstenplatz 3-5
22869 Schenefeld
Tel.: 040 83037-124
www.stadt-schenefeld.de

Stadt Barmstedt

Wolfgang Heins
Am Markt 1
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 681-37
www.barmstedt.de

Stadt Elmshorn

Thomas Becken
Schulstraße 15-17
25335 Elmshorn
Tel.: 04121 231-450
www.elmshorn.de

Gemeinde Halstenbek 

Elke Tramm
Gustavstraße 6
25469 Halstenbek
Tel.: 04101 491-162
www.halstenbek.de

Stadt Pinneberg

Stefan Krappa
Bismarckstraße 8
25421 Pinneberg
Tel.: 04101 211-120
www.pinneberg.de

Stadt Quickborn

Maren Rusch
Rathausplatz 1
25451 Quickborn
Tel.: 04106 611-112
www.quickborn.de

Gemeinde Rellingen

Uwe Goldt
Hauptstraße 60
25462 Rellingen
Tel.: 04101 564-122
www.rellingen.de

Gemeinsam klappt’s:

viel Raum für Ihren Erfolg.

Die Wirtschaftsförderer im Kreis Pinneberg.

 ›› 

schaftsförderer arbeiteten gemeinsam 
-
-

Standortfaktoren und Standortvorteile, 

 

-

verdeutlichten sie die Zusammenarbeit und 

Gemeinschaftsanzeige der Wirt-
schaftsförderer im Kreis Pinneberg.

Standortvorteile des Kreises 
Pinneberg im Gemeinschafts-
flyer zusammengefasst.

Erste gemeinsam entwickelte  
Standortbroschüre.
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Kennzahlen für ein erfolgreiches Jahr.

2013
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Die Jahresbilanz in Zahlen

Auszüge aus den Gewinn- und Verlustrechnungen 

Auszüge aus den Bilanzen

Personal- und Sachaufwand

Jahresergebnis

9.142

3.252.982 

84.702

6.796
884.196

72.245
687.087

8.489.826
-2.896.497

862.629

5.476
960.608
-65.065

3.679.245

2012 2011

Aktiva

Passiva

Bilanzsumme

2012 2011

8.184.984
2.626.649

1.880.518

13.386.953

42.848

9.154.512

1.699.141

14.582.909

7.047.470

8.726.652
1.876.074

13.883.886
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 ›› 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

 

 
 

WEP Wirtschaftsförderungs- und Entwick- 
lungsgesellschaft des Kreises Pinneberg 

 
erstreckt sich daher auch auf die wirt- 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden und dass mit 

hinreichender Sicherheit beurteilt werden 
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standungen.

berichts der WEP Wirtschaftsförderungs- 
und Entwicklungsgesellschaft des Kreises 

 

 
 

 
 
 
 

erneuten Stellungnahme, sofern hierbei 

DR. HILLIGER & BREMER GMBH

Steuerberatungsgesellschaft 

 Bericht des Aufsichtsrates 

 über das Geschäftsjahr 2013

-
-

-

-

 

-

-

-

 Organisationsform der WEP
 
 

 WEP und den Kreis Pinneberg
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-

-
nungshof Schleswig–Holstein beauftragten 

-
-

-

-

-

 
erteilt.

 

 

 

-
-

 ›› 
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Dem Aufsichtsrat 2013 gehörten am 

31.12.2013 folgende Personen an: 

 Andreas 

Fohrmann 

-

 Wilhelm Alms 

-

 Thomas Dohrn

 Susanne von 

Soden

 
tionswirtin

 Prof. Dr. Heinz 

Dressel

 Dr. Veit Ghiladi

-
 Detlef Goos

  Martin Deertz  Hans-Helmut 

Birke

 Marco Bröcker

-
lichkeitsarbeit

Vertreter der Gesellschafter:

  Oliver Stolz

Pinneberg
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Tage gelungene Zusammenarbeit.

365
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Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft des Kreises Pinneberg mbH

Wirtschaftsförderungs- und  
Entwicklungsgesellschaft  
des Kreises Pinneberg mbH 
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